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Heues vom tage.
Nach einer Mitteilung au ? London sind durch den

Brand rn Cork  1200 Personen obdachlos g:wor -en.

. Der finnische Präsident hat da? F r i e d e n s a b ko m-
men zlo-sten Finnland ,,n » Sowjetrufiland a i*
-ziert. Eine finnische Abortzmina wir -? ia nächster Woche

nach Moskau abreiftn , u .n die llrrunoen ausz .tausch.n.

Präsident Wilson  hat an das am"r kin ' she SW! di:
Aufforderunggerichtet erne halbe Millarae D l ar zu
zeichnen, um die notleidenden Kinder Mittel¬
europas  zu unterstützen. *

Die Ernennung des ehemaligen deuts ' bih -nslea Ab-
,eordneten Dr . Pzilipp Langenhan ' um östcr xeich-
schen Ge , andten in Berlin  st ht  bevor.*

X. In Marrenwerder Ist ein polnisches Gene¬
ra l ko nsn lat  erri tet und s ine Leitwg d m Eftaeral-
onsui Grafen Stani . laus Sierakowski übertrag :» werden.

*
Eine deutsche Regierungskom mission -st un¬

ter guh. ung de? Minisrermldlr ! er ? im A -sw r i ! n Ai.r»
d. Stockhammernach Belgrad abgereist um Berhandlangc»
aber die W.ederaufnahne wirtschaftlicher B .zi.hu. g.m init
LudslaWien  zu führen.

*

Die französischen Kohlenfirmen d e A f na
M n.tt amerikanischen  Firmen B - tr > e über
kohle » liefer ungen  im W rt von über lOO Mionen
Äl.ar abgeschlossen hatten , haben die Ver rät b. k dem
chigcn Preissturz in Frankreich aufgehoben.

*

jlviscken England  und F ra  n kr ei  ch ist ein Vertrag
-egelunq des Luftverkehrs  f r Priv - t - und Han-

MMecke geschlossen worden.
ur

Was soll in Brüssel gesdreben?
Am heutigen Tage treten in Brüssel Sachverständig

M Deutschland und aas den verbündet-'» Länder » zu-am-
W, um die Grundlage für Verhandlungen zr schaff ch die
Xe folgenschwerste Frage unserer Zeit lösen sol l n. Das
Mische Volk muß sich dessen bewaßt s it . daß iej : erst das
1% Trauerspiel beginnt, daß alles Bisherige Einleitung
«xd Vorspiel war.
- Zn Brüssel treten Sachverständige zusamm n. Ihre
Mabe wird darin bestehen. .Klarheit zn schaff n, der
Wirklichkeit ins Gesicht zu sehen  und ich durch
Wi. tauschen zu lassen. Darüber sch int man sich in den
Wn «.» französischen Wirtschaft kreisen j tz e'nig zr s in,

^kr ist, und daß nunmehr endlich Gelegenheit zu einer
Mchen Aussprache gegeben werden muß. Bei der W -
Mtung der Finanzlage des Reichs muß in ganz besonderm

aus die Gesundung des deutschen Volke? Wert gelegt
^kden. denn ohne eine bessere Ernährung  ist an eine

der deutscten Produktivnskraft ,o w nig ?u
Mn wie an eine Hebung der Moral des Belke? die für

eine wesentliche Rolf fti l . Hat>ik
W über diese beiden wichtigen Fragm Klarheit geschafft,
K muß ote deutsche Steuerpolitik  dnrck-ge,proch»n
TM «- Da mit besonderm Nachdruck die Behauptung a f-
Weut wird, v-r de itsche Steuer ; h er fei w>nig ' r bei stet

französische ist es von dringendfter Notwendig ftit,
W, Fabel zu beseitigen. Neben der Sh u'rprlt'kwird dann

auch zu erörtern sein, welch: Belastungen bis
^rl  dem deutschen Volk aus dem Versailler Friedens ' >r-

doichkn. Sie ist jedenfalls nickt tu losen wenn man etwa
q/f aufsteftt. die auf eine Versklavung der deuts ' er Jn-
^ ü hinauslaufen . Schulden zahlt m»

uud wmn man beides ni ht best
-i/ar v Arbeit b-zahlt sein w' ll . m"ß
^ ^ itsfteüdigkeft zu erhak'e.n wissen.

man mit Ge d o^er
sitzt, mit Arbeit.

m',ß vor allen Dingen
Zwangsarb it

«^ stt' l er d-r freien Bö ker schmecktbft " r . ?wenq " rl' -et
^ -M.Zeitvlt r s-z'aftr Ho^ 'pannuno 'st und' r f hr ar.

gesagt, daß lie Bereitwiiligkit der d 'ntjck' N
„icht genügt: nar vxnn der de'rtschr A--

an chr teilhat , kann etwas erreicht werden.

^ie Anwort des Generals Rollet.

. . . deutsche Reg» . . .
Festnnosgcschütz ", w Ich- e; "" f«

"Bfn l r Vertrag und trotz der w. de h^l e'r Bst st̂ '
ich/r Verbündeten behalte, vordem 1a . Dez . o . r-

toittben.

er*

Deutscher Neich -Mg.
Sitzung vom 11. Dezember.

Der K1 eingeldmangei.
Unter den Anfragen, die der Reichstag heute zunächst

ledigte, war auch eine, d e sich mit dem Kteing.-lvanangel
^ beschäftigte. Ein Reg enmggtertreier evtrire te, es s. t über

eine Milliarde Mark Kleinged ausgeprägt worde.i, d. h. 17
^ Stück aus den Kogs der Bevö kerung. Die Münzstättc» seien

erweitert und Pr g e» jetzt mo»attich 57 Millionen Mark kleine
Münzen, Ter Dlangel an Kleingeld liege hauvtjächl.ch in
der Zurückhaliung der Münzen durch das Pub iknm.

Roch immer  E r n ä h ru  n gs  d e ba t t e n.
Die Ernährungsdebq te ist noch immer nicht zu Ende. Das

liegt daran , daß in unseren Par a ncnlea d e fteaat a ihre Ge¬
setze voia dem Redebedürfnis,' die- zi Weng «3ec oon den in der
Sache liegenden E fo.derni sen Hern mmt. So mußte auch heu¬
te die Debatte so.rge egt werden, weil nun e nma! aus der
Rednerliste noch eine Re Ije von Abgeordneten verzeichnet waren
und weil sich niemand fasib, der so grausam mar, durch einen
Schlußantrag der Drbat .e das Lichl au. zuüla en.

Pre « s ^ isci >e Dnäesom ^ Mltißg,
Sitzung vom 14. Dezember.

Auf der Tagesordnung stehen >eben mehreren kleineren
Anfragen die Beramng des Gesetzes einer Alters¬
grenze.  Die Abstimmung erg bl .Besch ußu .f higkeit des
Hauses. In der zweie» Sitzung sogt d e Wei.erberotung
des Hausl-altes der Forst Verwaltung.  Ter Et t wi d̂
bewillig'. Tie da au so gerbe Ten tung de? Et 1s der Prcuhi-
schen Zentralgenossenschaftskaj.e lwird n .ch kurzer Auösp.ache
vertagt.

Mit Nachdruck
Wie die Boss. Ztg, erfährt , hil die preußische Re¬

gierung  einen Er .aß herausgegeben der ., len die Pro¬
vinz i a lb e h ö rde n au gftorert  w rd n, n it großer Ent¬
schiedenheit die Ablieserur.g von Brotze .r tbe z :r Durch¬
führung zu bringen. Der Erlas, sieht Reguis tionen aus dein
flachen Lande in großem Umfinge vor. und zvar zunäckst
in den Kreisen und Bezirken, die mit der Ablieferang d -.s
des Broegerrelües lm R ü a sta n d e g e o l i e oe » ‘-nl.  Die
Reaui i .ionen werden von K o m m i s , i o n e n v rg n emmen
werden, die sich aus Beamten und landwirssch-ef l cben Sach¬
verständigen zusammensetzen. Wo es erforderlich ist, soft der
Tätigkeit dieser Kommissiow-n der notwendige  eit a ch-
d r « ckd u r ch oa e b ^w a sfn  e te Mach  t g g b n werden.
Si serheitSpcl 'zeiabt imngen w.reen zu di.sem Zaei ckr be-
reitaestelll . w7r. en (ft

(Hoffcntlth richtet sich der .notwendge Nachdruck" soft;-
Verständigerweis-e nicht w'e gewöhn'i h gegen sie kl inen
Bauern , die ehrlich und redlich ihre Schnl. igkeit getan
haben ! Red.)

vollä »' disch -s'' ri ' i chrp Konflikt.
Haag,  Ich Dez. At ' das Ko"repo-denzbüro ans dem

Haag erfährt , t d zwischen der niederländi chen Regi-ning und
und Se li n Wege» Mißhand unz des niede eläudi chen Kon uls
ji Serbien ernste Verstimmungen et rgetreten. Ti : nieder
läi lösche Regierung hat ihren Vertreter ve anlaßt , Serllen zu
Vena heu und tft te ihrerseits den serbischen Kon-ul mir.
daß \ l t Wert au, sein längeres B.ejbeug.lezt werde.

A,,s dem besetzten Gebiet.
Die Kölniscle Zeitung prcch'sti rt g g n das Auftr tca

einer neuen Filmges.llscha t in Köln, d e ft h Znt rna .iona e
Kultur -Filmgeftlls aft nennt, und die ft b a ..g blich dr-

U»1  r » Piopug 'naus ru aanoe, e "e ftn
Tendenz soso t len lebhaf est.n Wroerpruh hervorri f De
Kölnische Zeitung sprich die Erwart ng ans aß -ft Kölner
Bevölkerung den Urleb rn o:e,' r pl m e , Werbung ve a,
sie wirklich den Film öfenlich  vorfchr -n sollen , klar
na ' ea we de. daä st h -er Deu she i .n Kino e ne s. lche
Ohrfeige ni t g -fften lassen w r ?e.

Wie uns berichtet loä.-d. hat der Präsident der fru-
zöstscke» Republik Mille rank, aas Anlrag des Lbcroa-
mi sars für die Rheiap .obinz Tirato , and des kon.maa-
dierenden General ; der französt-chen Besatzung sarme- am
Rhein Degoutte, dreizehn Rheinländern  d 'e von
französischen M-ftitärgerrchten verhänge » Gefängnis¬
strafen erlassen.

Weiter wird berichtet, daß der laut Anweisung der
Rheinlandckommission vor Aus r guug von Lobnstreitig-
keiten im besetzten Gebiet zu blden >e Schlicktvngs-

</ v v * 1»» vvi y V I l j . l •l , I l |v t
in allen FI lien die Ttr -ei frag' » zu schlickten vermocht-
Nur in einem Falle mußt",, die Arbcftoeb°r erft durch einen
Streik der Arb »'iwr zum Naßg "ben veranlaßt w-raen! st- vt
tft durch Bermiftlung d.s Schli.btungSousscku'e ? .auch der
i -n Aa ^ ener Gebiet drohende Berg-rbefterstn ik sch d"n
20000 Bergleute in Betracht kamen, beigelegt worden.

Ms p ' Svinr mit na » bargrbieten.
:1t Koblenz . 15. Dez., 11 eb e r stu n d e n für d fe

Kinder!  Die Arbei er und Arbeitei neu der F rm« Dein - !
Haid und Co. beschossen»j »stimmig, eite Ueber stunde zu ar- -
b t cn und den Lohn hiersär der „Teutschen jstiuderhftse" zu
überwkt.en. j

: !: Kcblcnz , 15. Dez. Die amerikanische Zeitung „Ama-
roc" beabsichHgt eine große Wohltätigkeits - Theater¬
vorstellung  z geben, zu der die Deutschen und Alliierte«
eingeladen Eden . Tie Pre .se der Plätze sind IM Mark bezw.
50 Mark. - -

: !: Frankfurt , (Maja). 15. De^. »Aerzreprotest gegen
Abftefernng der Mi chkühe.) In der Univerck äts -Kiirderkl ulk
fand am Sonntag ein« aus ganz Südwest- und Westbeut-hland
— be.onders waren bi: UniLersitatsstädte Bonn, Köln, Heideb-
berg, F i -dberg. Würzburg, Gießen. Marburg und Erlangen
vertreten — außerordentlih stark besuche Versammlung von
i  i lderürzten statt, die nach längeren Beratungen zur Frage
der Ab 1-serung der Milchkühe nach Frankreich und der dadurch
entstehenden Aft chnot in Deutschland folgende Ent,ch.üsst
faßte :sti zahlreich besuche Verlammlung südwestdeutscher Kin¬
derärzte lie am 12. Dezember in Frankfurt a. DK. getagt hat.
erhebt den schärfste» Ei »pruch gegen die neuerliche Forderung,
-der Entente auf Aus l -seruug von Milchkühen. Nach .dem
»i »stimmigen Urteil a ler Fachgetto sen ist jetzt bereits vke Ver¬
sorgung der & i töer unb stillenden Mü ter eine derart,!, saftech'.e
daß lie Fo geerscheinungen der Unteremäh ung in -o ge Milch¬
mangels i h in katastrobhaler Weise bemerkbar machen. Eine
w i erc Verminderung des Milchnranges würde auf Generatio¬
nen lftiaus unabsehbare Folgen nach sich ziehem -Bev-
lä  n g e r %e W »esh n' a chvsf .e rien.  Tas Keneler Pro-
t i tzialschulkoNegiums hat in tzins cht auf den Brennstoffman-
get lj : Weihnach sserien für die höheren Schulen au- vier Wo¬
chen vom Sams .ag, den 18. Dezember bis Dienstag, den 18.
Januar 1921 festgesetzt. Ueker t | c Verlängerung der Ferien
der Mt tel- und Volksschulen entscheidet die Regteruug in Wies¬
baden. 2t : veilllngerte Ferienzeit soll zu Wanderungen und
Stielen benutzt werden,

Hur dtm Unter1abtikr<i$e.
n Arb : i le rriiüfahrkarten . Die Tarifbesttmmuii.

gen  über Arbeiterrückfahrkarten  werde», wie wir
erfahren, info 'ge der veränderten wirtschaftlichen Berhältniffe
und in Anpa .sung an die Bedürfn sse der für den Wiederausbat»
wich igen Industriezweige, in nächster Zeit eine grundsätzlich-,
Aenderung erfahre». Tie bisher ge Beschränkuaz auf Ver¬
kehrsverbindungen von höchstens 50 Kilomeler Entsermmg
soll in erster Linie falle» gelassen werden. Die Karten sollen
vielmehr künf ig auf Entsernungen von 21 bis IlXil Kilomeler
in Ausnahmesällrn m,t Genehm gung der zuständigen Eisen-
bahndirek.ineon auf Entsernungen b.s 250 Kilome er ausge¬
geben werden dürfe». B-londers wichtig ist, daß sie vrrabsolgt
werden sollen an alle gegen Gehalt- oder Lohnbuch?fligten Per¬
sonen, wie Beamte. Angestellte und Arbeiter, ferner an Be.
amtenanwärter , Lehrlinge und sonstige zur Berufsausbildung
b-'chästigte Pe .fonen. Ter Preis der ArbeiterrüLfahrktasu pxo
Klimeter der Fahrt wird zugleich auf die Hälfte des Ein¬
heitssatzes 1. Klas e festgesetzt. Tie vorstehenden Aenderungc«
sollen mit möglichster Beschleunigung in Kraft ge etzt werden.
Es wird allerdings darauf h ngewiese», daß lve,en des erfar-
forderlichen Neudrucks der Arbeiterrücksahrkarten die Tuxch-
führung der vorstehenden Maßregeln noch einige Wochen Zeit
erfordern wird. >

u Mchlpreise . Immer wieder wftd in der Pte se behaup¬
tet. daß eine mehr oder weniger bedeutende Erhöhung ver
Brolpreise , richt ger der Mehlpreise der Reichsgetreidest.'lle bc-
vorstehe. Wie wir von maßgebender Stelle erfahren, ist diese
Behauplung unzutreffend. Der Reichsernährungsminiserhat
bereits in seiner letzten ReichStagsrede darauf hingewiesen.
daß eine solche Echöfung angesichis der geste guten Aufwen¬
dungen, die die Bevölkenrng für die Versorgung gerade im
Winter belasteten, bei der immer mehr sinkenden Kaufkraft
weiter Kreise nicht angängig sei. und daß, um den Mchlpreis auf
der gegenwärtigen Höhe zu halten, a.lein für die Zeit bis
znm 31. März 1921 rund 5.5 Milliarden Mark an Neichszu-
scküssen angesordert werden müßten. Es ist unter diesen
Umständen nicht ersichtlich, auf welche Tatsache' ich die Behaup¬
tung von einer bevorstehenden Erhöhung der Brotvr̂ ise stützt.

u Das Reichspostministerium hak zur Einschrän¬
kung des Berbra uchs an Freimarken  die Oberpost-
direktionen ermächlizt, versuchsweise zuzulassen, daß unter
gewissen Voraussetzungen Firmen usto. denen als sogenannte».
Selbstklebern die erweiterte Vorber.itung von Wert- An-
schrcib- und gewöhnlichen Pake en für di: Einlieferun« bei der
Post gestaftet ist, die Freigedühr nicht durch Aufkleben von
Freien,arrckn. sondern» mft Uckerwehung odrrr Scheck M

entrichten.
u Achtung Lehrmrisier ! Bei der Osternn. Ich. stattsin.

den Lchulentlasungen der Zögling des städtische»- Wasen-
hau es t . lvn. Ui  td Üb:r1 0 Zu ge, in lfth e ntex u 'xxm
Bei dem Eintr .tt ,« dre Lehre wiro jedem Zögling eine zwft-
fache LehNingsausstattung »Sonntags- und Werk, ra ai-zum
Wäsche sverab.olgt. Dem Lehrling muß während der Leh z-it
seitens des Lehrmeisters Kost, Wohnung, ein für ih» allein
bestimmtes Bett , Kleidung und Re.nigung der WäIch' gestellt
werden. Für ditkider und Wäsche wir.d an den Lehrmeister
während der Tauer der Lehrzeit ein Klei-etgeld bezahlt.

sind 3 Jah .e Lehrzeit. .Beeich der
Fortbildungsschule. Abl .gung der Gese.leuprü.uug am 7-chlusft
der Lehrzeit. Tie Le.,rmejster maseu die M.-istep Äsung aft-
gelegt haben oder sich im Besitze des kleinen Beiä-it/ung/uaL
wci»es befinden. D eser ist eine Beschönigung oeS LandralÄ-
amtes , dag Lehrlinge au-g-bftdet werden dürft». Siehe auch
Anzeige in der heutigen Ruimner des Blatles. Ain.-c.duuien
sind an das Städtische Waisenhaus in Köln-Sülz SMtaürtel
41. zu richten. , -

u Flacht , 17. Dez. Am 19. d. Mts. »eram'taüet dev Klub
"-ouiig Flacht "i»n Satilbau Ma.klof sein diesjähriges Win»
t e r b c r g u ü fle n,  bestehend aus mehreren‘lnstiaen Ein-
nttern , Terzetten , und Colvszenen. Anfang des Konz-rts
abends 8 Uhr. Jeder , der sich cin:nat für einige Stunden
so recht erfreuen und galt lache» möch.e. wird vollständigm.t denVeranftaltung zu, riedengeste.lt werde». ^



Nus D»L E ns nur. vmgcgcnd.
e BeeLhsvenseirr . Auf die vom städ ischen Lvlksb'l-

rungsausschuß veranstaltet heute abend 8 Uhr
Ler Aula der Kaiser Friedrich-Schu e sta tffndende Beekhoven-
Veier weisen pstr noch einmal empseh end hin. Einheits¬
preis 1 Mark. Karten sind im Vorverkauf beim H.iusmet-
ster Laur der Kaickr Friedrich-Schu e und vor Beginn, der sehr
der s hr ' pü. ltlich sein w rd, zu ha -en. -

c Der Stevein Sang rlust begeht nächsten Sonntag,
nachmitrugr 1 Uhr, im Äeilöueger Hof eine ililui  Seiet
zum Gedächtnis und zu Ehren der in dem Wckt.rieg ge¬
fallenen und gestorbener: Mitglieder des Vereins , neezu
die Mitglieder des Vereins er'ngeladen sind.

c Ter Stemm - und Ringarreiu halt am 12. ferne
Weihnachtsfeier mit Verlosung und Ball in neu F ö i'schen
Sälen ab. Gegenstände zur Verlo mg wolle mau gef.lligst bet
Pammer, Markstr. 71 abgcben. Mi t gs um 1 Uhr findet
«ine Gausitzung des zweiten mittelcheinischen Gaues statt.

c Ter Bnchführungsinrfrrs konnte wegen Lichtmangets
leider nicht stattfinden. Er wird auch wegen der Jnau pmch-
nahme der Geschäftsleute erst Anfäng Januar wieder begin¬
nen. Ter genaue Termin wird in der „Emfec 'Zeitung ' be-
kanntgegeben.

e »Achtung Gabclsbcrgerancr ! Auf die heute abend
im Vereinslokal „Wiener Hoch stattsindende Menatsverf amm-
lung fei besonders l-ingewichev. Unbetrnz' ;as Evschoinchn
sämtlicher Mitglieder an Anbetracht der Wichtigkeit der Tages¬
ordnung ist dringend erwiinscht.

e Ems im Dunkel . Gestern abend um 5 Uhr versag e
in der ganzen Stadt das elektrische Licht. Gas . Petro ff um
und ■— in mehreren Betrieben — Kerzenlicht mn,ten aus-
helfent Das Versagen des elektrischen Lichtes macht ffch um
so unangenehmer bemerkbar, als auch di : Gasversorgung,
wie unten mitgeteilt wird, in nächster Zeit jedei.fufis nicht
zuverlässig ftiu wird . . ^ . . _ r

e Gasversorgung . Leader sind immer noch keine Koh¬
len züt Gaserzeugung hier ean'getrof 'en. Das Gaswerk ver¬
such mit allen ihm zu Gebote stehenden Mitteln , die
Gasversorgung - nrckzuführ.n, bis Gaskohlen elntifien.
Wenn hier und dort dre Versorgung zu wünschen übrig last,
so wird geb.txn, etwas Nachsicht zu üben, denn d e Gas¬
versorgung ohne die erforderlichen Kohlen aufrechtzuerhst-
ten. ist sehr schwierig. Wir hoffen aber , daß sie nötigen
Kohlen reckt bald hrer eintreffeN. . . .

e Wrihnacklsfeier . Tie Schülerinnen der Höheren
Mädchenschule rüsten sich, den Kckiegswiisen und den Kin¬
dern unserer Kriegsbeschädigten eine recht!! Wechnachts-
freude zu bereiten. Am kommenden Sonntag , nachmittags
Ai/,-. Uhr werden sie für diese in der Städtischen Tunih ' lie
eine Weihnachtsfeier veranstalten , die ne- m Gedichten, Lie¬
dern Chören und Darbietungen auf Klav 'er und Ge ge e.n
Weihua -ktssestspiet bringt : ..Das fr -mde K nd". Dann ffflg n
zwei Märännsprele : „Schneeweißchen und Rosenrot " unv
„Rotkäppchen". Auch der Nikolaus hat s in Erscheinen
zugesagt. — Des starken Andrangs w 'gen kann die Feier
nur im engeren Kreise der Kriegshinterbliebenen und
Kri -aäbesck'ädrgten statffinden . Kiese erhalten Pnentl l -
lichen Eintritt gegen Answeiskorten , die am Samstag de:
den Vertrauenspersonen der einzelnen Stadtst zork' zu h' bm
sein werden. — Um au* weiteren Kreisen der Burgi r chafc
die reizenden Darbietungen zngäng' g zu machen, ward' die
Feier am Montag , den 20. Dezember in der Turnhalle wie¬
derholt . Hierzu sind zunächst die Angehörigen der Schü¬
lerinnen srenndlrchst erngchäden: sodann werden Eintritts¬
karten verkonft zu Gunsten elnertWe '.hnackstskasst der Be -
einigrchg für Kriegsb-sckädi'gte und Kr 'egWn erbst Bene.
Wer sich der frühen Bilder der vyrfährigen Wechnachtevor-
stellung erinnert , sei's auf der Bühne, sei's unter der
der Zuschauerschar. der wird', ob Jung , ob Alt . dre es Jahr
sichersich wieder teilnchmen . Für ausreichenden cklatz ijt
'uzasörst guuô sq chou gang soahv̂ -uoövagoo oöooZ, fvmsoig

eiTheater -Bcrein . ' Kommenden Sonntag , o.>n 19. Tez.
findet lim hiesigen Kurthea'er die Aufführung dos Bolksstückes
,Ter Bettelhcini" statt. Der Inhalt des Stückes ist kurz,ol-

,">ndor: Ter Be'techeini, e'n armer abe- ch' r -kt^ ' ê er Va-'ern-
bursche, der das Herz cuf dem ' ech er Fleckh :t . wi 0 aus feinem
Heima.sdo fe veragt , weil ec a.s de: Veeacheetste>.ch dre
Reichste und Schönste des Toffel effoihtt hat. Der Vater
der Schönen wird in e ne Sfekuta ion verwi e t. Ti - Ischligt
fehl und bring : den sonst sehr reihen Bauern in die ä .gte
Not, sodaß er die unwürdigsten Ha ud.nagen begeht, um fe.nen
Unteraang aufzühalten. Gin heiml cher E e. ner aber h u-
rcrtreibt seine Absch en; die letze Ho snurg ist >ür im nur die
Decheiraning feiner Tocherr m.t einem reichen Bauern¬
sohn, zu der die Aermste mit ai .er Gewalt gtzr -eben werden
soll. ' Schon ist der Hochzei-szug auf dem Wege zur Kirche,
da 'kommt der einst, so hart Gesh nähte zurück, re.ß: noch' in
letzter Stunde die Ce ieb e an s ch und schlug: a l >Wilcrsacher
aus dem Felde — Säm liche Rol e i sind in guten Häme ».
Ta zudem de. gesamtei ei e t . g ohlt ig 'n Zwecken zustiê t,
so dürfte ein reu.,. za-streicher Br,uch rohnend sein.

des Gewerhetü'remS srvck? rin Brrtrttar xx',rrx Zu¬
teil . Um 810 Uhr verließ der neue, tooelws ei igerihf
Omnibus Diez um durch oer traben kalten W.nt .rn^
seinem Ziele zuzustreben. Birlenbach w r bald tzrreichts
hier soureich die -erste Hnl '.rstel.r an der Bayrrsche» H
schaff sestglegt . Währentdem könn e der r- rt .ümnrr h-
die Einwohner m.t der Ortsschelle von der neuen Iul
errungenschaft in Kenntnis setzen. Wei er ging die ^
hinein in len l eben deutschen Wal ), der in seinem tot,
licken Kleide den Mslfabrenden eine wnchrchaf. andäZ
Stimmung schuf und man bewuntemd vor der Erheber
eines solchen Mutermorgens lm Walde schweigch'u ,^
Huer wurde an Ser Ackzwe'.gnng LLrär.ch-M .sr«h«D

. zeschaffu.. Nur r'm kurzes Halbe» ^zweite Hallestelle g:
wer er, imme- -ton) eechrs und links dom Walde 0;gi
bis nach Schönborn zur Gastwirischast Lippert . Auch

*?Iiia 'jinilaii uuft llni !)f (jrnD.
n B l sl ilvu g verein . Ter neug'grüude e Volksbil¬

dungsverein trat gestern abe :d im Saale deo H.rjch m.t einem
Vortragsabend zum ersten Mal an die Le fent ichckct . Ti -ek vr
Bansa aus Limburg sprach über „Wasserstraßen, Masserkmste
und Labnschi.ffahrt". Er verstand es to t erstich, den rc.chen
S :osf übersichrtich zu gliedern und in ansprechender Form teil
aufmerksamen Zuhörern zu vermi teln. Jnte .essan e Schil¬
derungen aus der Geschiche der Binnensch fsah.t, insbeson¬
dere der Lahnschissahr, wechse ten mit dem mo ernen techn scheu
Problemen, die sehende Kohle durch Wasserkräfte zu eff-tzen,
an denen auch unsere Gegen) reich ist. Es wurde erzählt, w.e
in die Lahnschisfahrt, die der Konkurrenz der Eisenbahn nicht
gewachsen war und langsam da.-insiech:e, neues Leben ge¬
bracht wurde durch den ^ahnkanalveceiu uns fein, nach dem
Anaaben des Vo.tragenden kvn,.ruie ten Ber.uchsschitf, das sich
gut bewährte und sicher zu wei.ecen Unternehmunz-'n ge-üh.t
hätte, wenn nicht der Krieg dazw.schen gekommen wäre. Für
die Zukunft eröffnet« der Vort .agende Ausb .icke auf e.ne be,,e.c
und schnellere Entwicklung im Rahmen eures g ozen Kanalnet¬
zes. wobei der Wasseckreĝ ahn-Fulda die Verv noung zwischen
Rh -inu W.se. iar >e. enwürde. Tieguentechn sch nKe . n nise
und kausmunnijchen Erfahrungen weS Vortragen.en be,türk¬
ten die Hörer in der Hoffnung ,daß de gezeichne.en Zulunfts-
biidcr mehr find als schöne Träume, und Naß ans der
Lahnschisfahrt— trotz al .edem — noch einmal etwas .rerden
wird. — Ter Bolksbftdungwereln kann dieen ersten Abend
als einen schönen und ermun.eenden Er,og buchen'.

Aus r,ez unv Uu,fi »qk « v.
d R -u - Zeilen . Frisch gewagt, ist halb gewonnen!
Diese Worte kann man wohl mi : Recht den Zei.en,

dt» sich mit der ersten Fahrt der neu n Au rverbind .irgDi z-
Katzenelnbogen-Rettert und zurück beschäftigen so.len, vor¬
ansetzen. Lcegr wie sonst trrffm , sie hier zu. wo Unter¬
nehmungsgeist und Eutschlos erh-. il Ser slndl Diez ganz
besonders aber sein, nun enolich vom Berk-Hr erschlissenfn
Krei . te'.l . nen-e Bahne », neue Entw :ckli. l gsutö^l -chki en g»--
zeigt werden. Ta gebührt vor allem der D.ezec Ges Hasts¬
welt, von der die Anregung ausging , von der auch das
nöliae Garanfiekapito : nusgebracht wm .'e. allgemeiner, und
dem" Vorsitzenden des Gew -rbevere.ns H>rrn B., Lchmi:-
mann and Herrn Burgeeme'.ster Heck für die Arbeit an der
ganzen Sacke besonderer Dank. In drei Tagen war die
-Verbindung komplett, al .'e Voib ' eci.urigen zur ersten Fahrt
schon ini Gange. An der Sch.nlligk it di: nun mit ernem-
mal das graste Urbel. für dessen Be'ritignng sich Affe«
Zeitung schon lange tntkcäfcig eing 'sttzt hat . beheben oa .,
muß jedermaun , der Interesse am Aufjchwung uufcrier
scköney Heimat hat . Freude haben. Dienstag mittag traf
in Diez bereits der Wagen ein, fahr abends nah Katzen¬
elnbogen und war am Mit wo* morgen, indem :r Hi  Berg¬
leute von Schänborn za ihr«r Arbeitssbä t' : nach Biileudach
fuhr , das exstrmul in Tätigkeit - Die rige.n'.liche.Proöefchrt
schloß sich um 8 jlihr ab Tlez-Rrthaus daran an. An die er
Probefahrt nahmen ein Vertreter der Krosiwagm -Ze!̂ l-
schast Frankfurt , Herr Bürgern .elster Heck, der Vor, geatde

Wurde eine Haltestelle errichtet . Wiener ging die ■,],
weiter, ein kurzes Klimmen den Berg hinaus , ®j!
schöner Fahrt abw 'rts d-em Bürg -rmeist r von Ebertsh
den Mo.gengrust einer neuen besseren Zstt des Verkch.
bringen und auch hier gleich eine Haltestelle anzubnä
die mit Begeisterung begrüßt wurde . Endlich ist das U
da . das das stille Dörflern schnell mit dem Getriebe
Welt verbindet - Die Freude der Bewohner fähäend. tti,
die Fahrt über Klingelbnch, wo ebenfalls an das BLy»
meisteramt die Haltestelle gelegt wurde, nach Katz:mi,
bogen fortgesetzt- Am alten , weitbekannten Ho el 3tei|
ist hier die Haltestelle. Auch für Katzenelnbogen
sich mit dieser Verbindung neue Perspektiven . Kehrt wi),
der Sommer ein, dann wird der Omnibus manchen
flägler nach dem landschaftlich so reizvoll gelegenen Ai
bringen and an der Holtestelle weoden dann , alle sihnZ
ebenso gastlich aufgenomm-en werden wie dir TelnstA

UIIO jHV
eine Haltestelle einlegend. hinaus in den obersten A
des Kreises, Rettert . Damit war man an der Endstttii
angelaugl . Bei einer Stärknng . die Aust-virt Zemmerh
Bringern des neuen Verkeh. sobiekies kredenzte, wulbr il
erste Fahrt und der ganze Fahrplan besprochen. Urtt:
dessen beachte aus ulten Orstsckaften der 0.sah eenen otn
die Ortsschelle die uäehren Mttp 'lauqen znm ne ckaN
mobilverkehr. Den Führhlna mlt genauem Absalstzch
bringen auch wie uns. een Leiern i'.n heutigen Jntorib
teil . — Von Rettert wurde dre Rückfahrt um 12,10
angetretcn . Aus allen errichteten Halrestellsm konn.ron
schon Pc.ssag irre »n'etgeironemen Weeden, sodaß dir ÄH
überfüll argen 2 Uhr in Drez von seiner erst-ir-z^
wieder antungte . Noch zweimal wurde am EröfsnnnM
die Fahrt gemacht, immer säuern sich zahlreiche Mi fahiÄ
Hoffen Wir, daß der schöne Anfang ein gutes Ohmen,fitt»
Zukunft ist. Sicher ist, daß mit diesem tlnternehmn ,1
dem Cinri .h ein lange bestehendes Bedürfnis eMW
füllung erhalt , der Stadt Diez aber neuer Verkehr jß
führt wird. Das rasche Gelingen sollte aber auch wnn
ein Ansporn sein, da, wo es gilt , -rasch und estttsD»
die allgemeinen Interessen zu vertreten und za sW
zum Wohle der Bevölkerung unserer schönen Hstmatr
zu Nutz und Frommen unserer lieben Stadt Drezl stH

d Verhaftet wurde unter dem dringenden Ve-dachtstM
schweren Diebstahls und des Vergehens gegen Paragc« >
des Str . G. B. der A. B. von hier- Er wurde-vom
der hiesigen Strafanstalt zugesührt.

ver erste Schnee.
Aus hohen Htmmelshallen
Ist sackt und leise über Nacht,
Eh' du's geträumt.
Eh' du' s gedacht,
Der erste Schnee gefallen.
So ward der Reif auch kommen
Auf jede Blume , die dir lacht,
Eh', du's geträumt.
Eh' du's gedacht,
Ist ihre Glut verglommen.

ans der Eisbahn deriauschen - hei! das ist doch ein L 1 1 en.
la  wird das Herz  noch gewogen! Auch die F̂reuden des
Winters gehören zu den Quellen , aus denen je) r schöpfen
kann, wenn schon der Schnee des Alters ihm auf 's Haupt
finken will , und diese  Qlwlstn sind re'n ! S^'en wir neckt
undankbar g -̂gen den raubärtigen Winter ! « orgt >wch er
wie kaum sein sonniger Nachfolger dafür , daß die fügend
nicht ohne Kindheit in's Leben hinaus muß! Und das fft
das Beste am Winter . N. B.

Eigener Dr » btnachrichte « dien > der Emier»
Tirzer Zrttun ».

Erzbergev - Helsfeetch . ,
Dz. Berlin.  16 . Tez . Wie die Germania m

soll morgen, Freitag , die Revision des Erzberg .r -Hcka^
Prozesses beginnen.

Prinz - Scheidemann.
Dz. Berlin.  16 . Tez . Im Prinz -Prozeß

das Landgericht Erich Prinz wegen Versuch er
Urkunkenf-lschnng unter Znl illigrng mildernder Uchi- ms
zu 6 Mona len Gefängnis . Zwei Monate Un .ersuchuM
wurden angerechnet.

Beethoven.

H ard i r. gVä  lkerb und p la n. **■
Dz. Paris,  15 . Tez . Wie die Chicago Trstu^

Marion (Ohio) meldet, wurde Hardiugs Völkerbiu:̂
als Denkschrift veröffentlicht . Danach sollen aste 1
rungen verpflichtet werden, keinen Angrifsl-kr ce “tt
nehmen, bevor der Streitfall den Völkern selbst VW
und von ihnen entschieden worden sei.

Ob an des Lenzes Pforten
Du stehst, jung Herz, nimm dich in acht!
Eh' du's geträumt,
Eh' dn's gedacht.
Jst 's Winter dir geworden!

Es ist Winter geworden.
Weicke weiße Flocken wirbeln durch die Luft . Mag fick

über Tag der Wind noch so ungebärdig zeigen, sie finden
bock, den Weg auf die kalte, frierende Wintererd ê, die einen,
um augenblicklich wieder' zu ^ rachen, als wären sie nie ge¬
wesen, die andern , um still und feichan dem blitzenden Klm ne
mitweben zu helfen, das nun bald Straße und Feld, Talstund
Hügel emhüllen soll. Dre Räcl,te sind klar, st'il und froffig
geworden. Um die zerbrechliche schtnale Mondffchel drängen
sich frierend die Sterne , und manchmal flackern rhre La-
ternchen so ängstlich, als fürchteten .sie sich vor dem Wrnt r.
der da unten in seiner stolzen Unbarmherzigkeit über dre
Erde geht. Und doch müssen sie ihm leuchten, wie er die
schweren W- lken sihiit.elt . üast die !Flocken lustig zu: Erde
tanzen, müssen zuiehen, wie er an dtzn Häusern der Menschen
vorübergeht und ihnen Eisblumen an die Fenster mal . w.e
er über jedes Wässerlein eine filberwT feste Decke legt, als
voollte er sagen: so, jetzt ist genug geplätschert; rch bin 'n
alter würdiger Herr und will mel ' Rnh hawe! Ja . schau,
der tut nur so, deck alte Griesgram .. In Wirklichkeit memt
-r 's gar nickst so böse, wre es von außen den sAnschein hat.
Noch ctn Weilchen, dann setzt er sich mit sämtlichen Schul¬
lehrern Deutschlands und der angrevzenden Gebiete rn Ver-
bindung, und eines Tages kommt die Liesl und dre Ma ;a
oder der Theo und der Rudi nach Hause und haben einen
Aufsich übe. „die Freaken »es Mntrrs " zu mc.chen.

Dre Jugend möchte ich sehen, die sich nicht ans den
Winter freut ; (auf den Aufsatz schon weniger !). Wenn d,e
Rodler vom Speicher oder ans der Rumpelkammer g 'h 'lt
werden und dre Schlittschulu- ihr rühm- und lat -nlv es
-Träumerdasein in der Schuhschachteli mit der wilden Jagd

Zu seinem 15Ü. Geburtstag
von A. R 0 b e rt Schmidt.

Steigst du schmerzlich, fühlbarer Ge'st oer Wett,
Aus dem Brodem verborgenen E-dgeMift's,
Wo das uralte Leid der Menschen
nnvermischt noch kreist; — ' -
Oder führst du, noch umwittert vom Dunk-l,
Aus dem Brunnen der Nacht er'ö endes Licht
lind ve f nk t dtch, u-e d iche Dehnsuch ve ü t tend,
In die pochende Brust des Jüng ings:
So ergreift dich, ewiger Geist, der Sterbliche
fühlend nur Tu wirst Musik!
Wenn immer die Kräfte regend und ml dem Stroin des

AUs
Verwirkend du webst :
Sei 's im Kamps der rollende» Wolken, sei'S
Im Glanz des morgenfeuchln Tals oder
In der Stille des reifenden Mittags , sei's

- Wenn verlangende Nebel um Wald und Wieck kreisen
Traum- und viachterfüllt — '
Und dich selber zu schau'n du begehrst;
Tann überschattest du deine Lieblinge,
Dich selber zeugend in Tönen, die neeclwallend
In die Tämmrung der Seele die Düste des Frühlings
Träufeln und süße Wehmut. >

1 Quillst in perlenden Klängen . <
Wom Strahl der demaot'nen Sonne durchzitiert.
Aus der gesegneten Erde, ,
Tränkst sie rückflutend mit göttlicher Freude
Und rühmst des Gvigen Ehre. — 1
Nicht die gierige Mackst dem Eroberer
neide ich dann, nicht den klingenden Mund
Dem Dichter und nicht dem grtibelnden Weisen den' Fund
Eherner Wettgefetze.
Wenn du, alles ninfassender Geist, so
Die Sterblichen liebend umhauchst, uad das löcsühl

- Ter Stunde in Töne grabend ihnen füllst
Mit deines Wirkens ewiger Tauer !

Amrricher Teil.
1. 8769. Diez, den 10. Dezember ^
tlu Die Magistrate in Lnez, Nafiau. vad E«

die Herren Bürgermeister vcr Landgemri"
de» « reise ». M

Mir der Erledigung mernes AusschreiSens »o»>1
Mtetz l. 8130, Kreisblrtt Nr . 117, betrfff nd Kr E
und Kriegergräberverluste , sind eine große
melndebehöroen noch im Rückstand. Ich t>it e dkiW^
umgehende Lrledrgn.rg, damit ich in »er Lage dta, - ^
zur Weit^rbelicktecstalung gesetzten Termin oeiMW
RegierungZ-P .äffdeiiten ei»j >.halten . Die nichrve.^
Formulare sind mir umgehend znrückzugeben. •'■TM

Ter Land rat I . B.:

(die

Diei

I. 8979. Diez,  den 13. Dezember
j ;!{ $■

Die Zulassung ausländischer Wnnderarbeit .'r
mirtschujtliche -Arbeiten für das kommende Jahr l
Genehmigung des Lcuwesamtes für Arbeit ^na■> ,
Franksuri a. M. abhängig . Dahingehende z
aus dem Initial,nkreffe an mich bis spätestens z ^
Dezember  ds . Js . elnzureichen. Das für ^ . "jW 1__ in, f,«; mir fOF*“träge vorgeschriebene Formular ist bei mir
hältlich. ^

Voraussetzung für die Bewilligung der
daß die Beschaffung deutscher Arbeitskräfte aus , ' &
Gründen nicht möglich ist und die Gewähr 1
daß durch die Ausländer keine einheimischen
ihren Stellen verdrängt werden. . ... M

Ich bitte die Herren Bürgermeister , die '
kommenden Landwirte von Vorstehendein s v sn r ^ ,1
ni - setzen und ihnen die umgehende Stellung %
anheimgeben zu wollen . ^ ^ . §che«̂Der Landrat I . V.
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Schuhwaren
Herren *Schniirstiefel

Wichsleder gnleQuaität mit
n «r, paar  125D«ppeibohlen

RoSSboX moderne Formen „ Mk. 140

Rindbox moderne Formen „ Mk. 155

MäStbüX n odmie Formen „ Mk. 165

Braun Rindleder kräft. ». gut Mb. 170
extra kräft. Mk. 190

Nmt' i 'l

lania ftp

eh vew
h er W,
d-r Uch
irsuchE'

KnabemSliefel

90Genarbt Rindleder kränke
36 bii 39 Paar Mk. - -

Rindbox gute Qual. 36b.39 Mk. 115

Boxcalf schöne Form 36b.39 „ Mk. 145

Damen -SchnürstiefeS
Chrom -Chevreaux Derbŷchnitt

Paar Mk. 120

Ross -Chevreaux schöne Formen
Paa- Mk. 140

Ross -Chevreaux L'iokk. moderne
Form Paar Mk. 150

BoXCall gute Ausführung Paar Mk 170

Knaben- u. Mädchenstiefel
Braun Rindleder 31b.35  Paar Mk. 96
Rindbox 3i bis 35 Mk. 93

Rindbox 31 bis 35 .. Mk. 110

Ross -Chevreaux 31 bis 35 Mk. 105

Damen -Halbschuhe
Wichsleder gu'e Ausführung,

fl «eher Absatz Paar Mk. 93
ChrOUl-ChevreaUX schöne Form Paar 95

Chrom -Chevreaux mod Form „ 110
MaStboX gute Ausführung Paar Mk. 140

Knaben- u. Mädchenstiefel
Braun Riudl . 27 bis 30 Paar Mk. 84
Rossbox 27 bis 30 Paar Mk. 84
Ross -Chevreaux 27  b. 30  Mk « 90

Kinderstiefel

Boxcalf u . Chevreaux 23  b. 24  p . Mk. 40

Boxcalfu . Chevreaux25b . 26P . Mtr. 45

Kamelhaarschuhe , Turnschuhe , alle Sorten Winterschuhe , sowie alle Herren*
Damen *, Knaben *, Mädchen * u. Kinderschuhe u. Stiefel in solider guter

Ausführung zu billigsten

Leder * u. Schuhwaren *Haus

dolf Meyer , Diez a . L.
Marktplatz 8 Fernsprecher Nr. 275 Marktplatz 8

Dicz - Rettert

Fahrplan der Motor -Omnibus -Linie
- « Rettert- Katzenelnbogen- Diez.
ö Achltehend bringen wir den Fahrplan der am 15. Dezember 1920 eröffneten
MV ^mnibuslinie Diez- Katzeucln ogen- Ret-rrt zur-allgemeinen Kenntnis. Der Fahr-
i ,, A beträgt 55 Pfennig für den Kilometer. Schüler sowie Kinder unter 10 Jahren
ieiu' p Hälfte. Kinder unt-r 2 Jahren frei. Gepäck-eföreerung nach jeder Richtung

.Jört Dro Stück. Für Diebstähle während der Fahrt innerhalb des Wagens wird
^Mähr übernommen. „ .

Abfahrt des letzten Omnibuses wird vorausstchlltch geändert werden.
vettert Diez Nur Werktags

12 00 — ¥ Rettert
Ober« u. Mittel fischbach

Katzknelnbogr«
Klingel dach

Ebertshausr»
Schöndorn

Bärbach Wasenbach
Birlenbach

. . . . . Diez (Marktplatz)
Für Bahnanschluß wird keine Gewähr geleistet.

An Lonn - und Feiertagen
' 12.00  Vorm. Av Diez (Marktplatz)

|M
x\Sh

■r Pt
5.oo

'-'E i 5.05

j-15JtfA  5.30

12.10
12.15
12.20
12.30
12 .45
12.50
1.00
1.10

5.ro
5.05
5.15
5.30
5.40
600
6.10

9.25
9.15
9.10
9.05
8 55
8.40
8 30
8 10
8 00

3 10
305
2.55
2.40
2 30
2 10
2.00

8 30
8.15
8.10
8.05
7.55
7.40
7.30
7.10
7.00

'zahn -praxis "1
Nassau

Charlotte Kvrit* Eirserstrasse 1
Spiechstui.döu jtUi’ii Werktag ausser SonntagTon9- i2 and8 6 Uhr.

ßehandlung von Krankenkassenpatienten.

Wochenabreisskaieader
mit Schieber

per Stück Mark 5.— zu haben in der
Dt ackere! H. Chr. Sommer, Ems-Diez.

eMi
fül Hotels geeign. kvmpl.
mit Ersatzteilen billig zu
verkaufenI Ho«er,
Ems. Ludmigftr. I

Für sofort

Mädchen
t Sett «t ' 12.00
P (Marktplatz) 1.10

7 00 Nachm.
8.30 ..An Rettert

KrastverkehrSgesettschaft Hessen.

für alle Arbeilen bei gut.
Lohn und guter Veipflpesuchi.
Hotel « ladt Wies,

dadeu. Ems.

n
'Nüde7 Monate, fernhin
3 Monate, i affe,ene
Prachltirie äußtrstwach¬
sam, nur weaen Platz.
Mangel nach Umzug preis¬
wert abzugeben.
Postfach 46 liimdurg

Sauschule in Olden to.
Meister - and Pollerkune.

Eintritt August . Okt , Ja » .
AuiffihrL Pro *»» » r» 3 M.

Von der Reise
zurück!

S&bititsr&t
Dr . Koch , Ems.

sthMtl
für den Pe kauf, mit gnt.
Schuldil ung mr foioit
ge en mona krcheV-raüt.
gesucht Zu melden
Donnerstag>m Promi-
«adinhoiel Ems

oder Mädchen für nach-
mirrag4 gesucht.

RSareevr. SS, EniS,
Tüchtiges ldnündlge

WM
für ka am. Büro gesucht.
Offnen unter « . «4
«n die Geich 1396

«uckeans Weihnachten
»b r später für tlelnen
HruShalt rin

iips iitn.
Rah. t,t d. Gesch. 1374

Feinüe
üchellfiMeho
Bolzungen»
Kabeljau

im » uSschniN
Echte

Kieler Bückinge
heute eintreffendH.lfmsonst.En»

Telefon 2.

Verreist
bis -um 1. Januar

SanitSISrat
Dr . Johaanr » Füth,
Lpeziulaizk füe Frauen,

krankdeiten.
T»bl««i, Mainjerstrtd

Jo ntkufn:
-muklsten ,
decket. 1 gr. eis.
schilo. 1 Kind,

«« Fi»b
l Paar Knaden
Paar tfnabcntui
u- div rse
Rih. Gesch.
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Die teiiebte Kir.o-Sthasspieleiia

Lotte
M e u m » u u

m

Das Schicksal der
Carolav.Geldern

®)©©©©©©©3©0©©3©30©®©SSG
© ®
g) IH > äieiert *!

^ Ulster mit Halbfiitterung
d Paletots
&)  Gehrock an züge

von Mb’,

v n Mb.

von Mb.
§)
G Rcckausug

8
spielt Kerrie Donnerstag
zum letzte » Male >»>

Modernen- Theater
Hof v Holl 1>I * * Hot v. Holl

Ab Sonntag der 7. T il von

Die Herrin der Welt.

WM WWW.vir
Freitag , den 17. tKzember,

abends 77 , Uhr *
im Saale de » , Hof von Holland“

Beethoven - Feier
unter Mitwirkurg von

PrSu 'en Annettes Bf cker - M^irz
(Klavier ) und drm Bodi - Slrtich-
Qoartett (M tglieder des Siaats-

theatei », Wiesbaden ).
Näheres im Programm

Eintritt : I Platz Mk. 7 .—„ II PI.
Mk. 5 —, III Pi . Mk 3 .—, Sperr¬
sitz. und Balkon Mitte Mk. 10.— ,
Balkon Seite Mk. 7 .— i

Vorvßi kauf Buehfaacdl. Meckel.

8
Coutway mit gestreifter Hose von Mk. 1315.—
Strassexsansug von Mk. 775 .—
-Gue Z .taUn und tadelloser Sitz zugesiene t . -

^eliulteil,
heute fr ich eingetroffen

Mb Kauth. Ems
Ki-<‘i'bandl'ing.

Telefon 29.

gnrlljmlfr Kü * * 4

Sonntag,  den 19 . Dezemh,,
abends 8 Uhr

Reiser
Mainzer Käse

eingeirofs.n
HUmsonst Ems

Tele on 2

G
©

Eduard FiSlhEr,Schneidermeister.OlßZ
an der neu - n Kaserne.

® © (jgh © © © © © © © © IC?© © © ®

An- u. Verkauf
gehr. Möbel, sowie
«ranze’ Einrichtung
Röhl sen..Bad Ems

Lahnstr 2.1.

Dankssgung.

Für die Beweise herzlicher
Anteilnahme beim Heimgänge un¬
ser e < lieben Onkels sagen testen
Dank.

OllltOIIOItOlIOOltOltOIIOIHIO
O Qq Hotel Oranien Diez,g
Q — o
O Freitag, Samstag, Q

WohiliiliMs- Cl|fat?niarft
veranstaltet ton dem Theater-Verein»

Ausführung ves Volksstückes in drei
„Ter Bettelheini"

Eintrittspreise:  Rang 'oge«
denloge 8 Mk.. Orchesterfe,selg
Spertsttz 5 Mk., 2. Sperrsitz4 z
telbalkon6. Mk.

Vorverkauf an der Theaterkasse,
saal, im Zigarrenhaus Böker
Nömerstr. 26 neben der Post, im
schüft Koblenzerstr. 76 und bei Frh
Bahnholsstraste.

Ter gesamte Reinertrag ist für die
beschädigten und dem Kriegshkntechr
sonds der Stadt Bav Ems bestimmt.
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, Die
lkfeld
-Tat

Freiwillige
Bersteigerum

Die si
den.

ist-

q  Sonntag q

ISchlachtessen.IGeschwister Trock. 9 ps

Zn Weihnachten empfehle:
Moderne elektrische Beleuchtungs¬

körper alter Art.
Glühbirnen in allen Größen

Taschenlampen Batte , len , Akku¬
mulatoren.

Anfertigung und Reparaturen von
Stark - und Schwa «»trumanlagen
in Fiiedehsausführung. Motor -Aolagen.
Reparaturen an Nähmaschinen etc.

Dezember 1920 H U

o
Q
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Freitag . den 17 . und SamSt
18 . Tezember  werde ich zu CoA..
Bett  i n gsch.«nr Saalr , Altljh
14 > beginnend vormittags 10 Uhr btt
tags 1 Uhr und von 3 Ahr nachmittag; .,
Uhr öffentlich meistbietend gegen gl.ijj
Zahlung versteigern.

lifltll!?1
[»Hinter

tonvi
ii-rsch

DuiikaayHiit ; «
Für die vielen Beweise herzt

Teilnahme bei dem Ibimgnge
unseres lieben Entschla 'emn , ins¬
besondere lür die trostreichen
Worte des Herrn Planer Steinmetz,
sowie den wob tuenden Nachm
des Herrn Le hrers E kharit  und
die zahlreichen Kranzspenden sa¬
gen wir hierdur h unseru herzl.
Dank . Feiner danken wir den
Kriegervereinen Fried '' c ^s ege > u.
Frücht , sowie d r Behgsch ^ft des
Tonwerl -s Fnedrichsegeu lür die
hei zl. Anteil jahtna.

Die trauernd Hiateibllebenen:
I. d. N.

Kl Ine Scheuer n , geh Krämer.

Friedrchssege 'i, 16 Dez 1920.

g FPditag früh WellUdsch mit Krautg
== ahds.Mtze sappsm.frischerWurst=
O Samstag und Sonntag Bratwurst, §
Q sowie alle anderen Speisen Q
o in reicher Auswahl. o

Ein größerer Posten KLB " . . ■I Mit?*'
Almninininwaren M

insbesondere Kochgeschirre und Söffet>Sabzu
Tie Sachen sind vollständig neu ich

den einzeln und' in geschlossenen :
gegeben

Besichtigung jewei's eine Halbei Jer*

Es ladet ein
vor Beginn der Versteigerung.

Heinrich Rose. Harig , Lerichts ollziehcr in
St Jvsefstr. 3^

Der

!viL>
vmg

oiioiioiioiiojnioiioiioüoiio Tsch¬
au

$$ itnnabtnt>
der kathol. Elternvereinigung

IrndI

LOO Ms de

8. Ltvinkrügsr, Elektriker, Nassau
Verk aus ab teil u□g.

Obernboferstr . 15 1 Telefon Nr 37

muhlfabrlkailoii
Karl Fickeis.Diez, Pfaffengasse 28

. Freitag,  den 17. Tezember, 7,39 Uhr
abends im Lichtspielhaus
1. Lichtbildervortrag:  Zeichenlehec

Kasteleiner: ,.Täe WicHna-chrskrippe als
Kunstwerk."

2. Vortrag  Lehrer Roll: „Was hat P 'ar-
rer Kneipp unfern Kinden bescher. ?"

3. Gesänge des Kirchenchores.
Alle erwach'enen Ka holi.e.i besonders die

Eltern sind Herz ich eingeladen. Zur Bestrei
t«ug der Unkosten wird ein Elntrit sgeld von
1 Mk. ekhoben. Pünktlicher Anfang!

Die kath. Elternverciniguug in
Bad Em».

tjod Ostern 1921 in Handwerkslehr!>
zubringen. Meldungen mit Nachwest'
sähigung zur Ausbildung von Lehrl.»
richten an das Städt. Waisenhai
Köln,  Sülzgürtel 41. Post Mett«

Ans
!«»den

ttcrui

Unsere Tarlehensgläubiger tocrtwl
ersucht, die Zinsen pro 1920 ans du/"
scheine bis Ende diese- Monats
wollen.

Bo :schntzverei» z«
E G. m. «. Ä'

Fmpfehis Stuhls aller Art
in sauberster Ausführung evtl  nach
jedem Muster Reparaturen prompt

und billig.

IrtiradmittrUlritrf &. Staöttirjirft Oirf
5 00 Gramm Zucker  g "gen Abschnil 2 der

Einsuhrzusatzkarte für Mehl in a.len Ge-
"schästen.

aut ü m Achimbihl»''
T on n er s t a g , den 16 . t- f

kaus von gekochtem Rind - und Sd
fleisch  von 4—5 Uhr nachmiltag»
Frcibankkarten Nr. 501—600.

Die « chlachltzofva»
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Grosser Weihnaditsverkauf 1

Billiger
wie jede Konkurref

.Ters
«ei
l-n«

4
I -!

Damen- u. Mädchen-Mäntel, Herren-Paletots,
Ulster, Anzüge in allen Größenu. neuesten Fassons,

sowie sämtliche Manufakturwaren

kauft man billiger wie bei jeder Konkurrenz im

Kaufhaus Albert Jsselbächer
WllttllilUMIUMMWIMIIMMUlMIIMIItlllilllllimilllllllllUHIIM - '

Billiger Fernruf 29
(Amt Holzappel)

Jsselbach Fernruf 29
(Amt Holzappel)

wie jede Konkurrenz! -S—S—ü 8 s ooc g ff i?—s—rf—o aas ft- o-

. Billiger
wie jf deKonku^
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